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Montags , den 15. Septench . 1762.

r . ^ Vachdem hieselbft angezeiget worden , daß verschiedene hiesige Emgesest
- fene die Butter , welche auhers zum Berkaufgebracht wrrd,theilsauf" ^ der Strasse « anfkaufen und ausserhalb Landes verschicken, dadurch
über verurfirchet wich , daß die hiesigen Eingesessene« , und besonders die Armen^
Die nöthige Butter nicht erhalten können , oder doch von den Höckern tHeuer
kaufen mMn » Sv « ird hiemWa . M - rdM , d- LLch nieWWd unhersiche »
solle , einige Butter , , weiche zum Mrkasf zur Stadt gebracht wich , vor de»
Choren , oder auf den Strassen aufzukauffen , sondern solche ungehindert nach
der Waage fahren zu lassen. Zmmassen denn derjenige, welcher diesem zu¬
wider Butter anftaufet , mit 22 doldgüDen Brüche beleget , und über-
dem die aufgekaufte Butter zum Besten Der Armen verkaufet werden soll.
Womach sich jedermänntglich gebührend zu achten , und vor Schaden zu hü¬
ten. Oldenburg ex Canccllaria , den Scpt . >760 . R . L . Gr . zu Lynar .

I . C . Gude .
2 . Es wich hiennt zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß alle diejenige

so von ^ 0 . » 749 den s .Apr . bis den 29 . Febr . 1760 . bevdes inclusive beym hiesig»
Kön . Landgerichteetwa Gelder depsniret , und noch desientwegenein und anderes
zu fsdern oder zu erinnern haben , sich auf den 27 . Oktober h . a . beym hiesige»
Kömgl . Landgericht behörig melden sollen , widrigens dieftlbe ohnfehibar zu ge¬
wärtigen haben , daß nach solchem verflossenen Termino sie nicht welter ^gehö-
rtt , sondern allen ausbleibenden ein ewiges Stilsschweige« auftrleget fepn soll»



Womach sich ein jeder, dem hieran gelegen , zu achten. Geben Oevelgönne,
den istenSept . 1760. -

Der - Kö.iigk . Majest . zu Dännemark Norwegen
bkstallres Landgericht in Sende und Budja -
dinger Lande . k . v. LLräenketk.

z . Nachdem weyk. Alert Alers Wittwe zu Ganderkesee, nebst ihrer Kinder
Wormündere, bey hiesigem König !. Landgericht , um ConvocationemCredito -
rum angesuchet , solche auch , befundenen Umständen nach , erkannt worden ;
Als werden solchemnach gedachten Alert Alers sämtliche Creditores hiemit pe-
remtorie vttabladet , auf den ?ten Oct . anhero vor hiesigem KöNigl. Landge¬
richt persönlich zu erscheinen , und , mittelst Producirung in Händen habender
Dvcumemen , ihre Forderungen gehörig zu bescheinigen , sodann abzuwartelr ,
was ferner mit ihnen zu reden seyn wird ; wiedrigenfals zu gewärtigen, daß sie
damirmrchnveiter werden gehöret werden, sondern ihnen ein ewigKStklWwei -
gen hiemit auferleget seyn solle . Geben Delmenhorst den 2 ; Sept . » 76a .

Lömgl. Dannem. verordnetes Landgericht daselbst.
ktsnsen .

4 . Des Merdurchlauchtigsten, Großmächtigen Fürsten und Herrn , Herrn
Georg des Andern , Königesvon Großbrittamen Frankreich undJrrland , Be¬
schützer des Glaubens , Herzogen zu Branschweig und Lüneburg , des hech rö¬
mischen Reichs Erh- Schatzmeisters undChurfürstens . Unsers allergnädigsten
Königes Churfürstens und Herrn , Wir Sr . König! . Majest . und Churfürstl.
Durch !, zu Dero hiesigen Zustitz - Canzelley verordnet Director und Räche,
fügen hiemit zu wissen , demnach aufAnsuchen der verorvneten zum Lüneburgi¬
schen Saltz -Comptoir , in ihrer wider weyl . den Commissarium Thies zurRien -
burgmodo dessen Kinder , den BürgermeisterThies , daselbst , und übrige des¬
sen Geschwister , allster rechtshängigen Sache , wegen einer aus einem Attestats
herrührenden Schuldforderung ciiakio edictalis erkannt worden , um theils in
Ansehung des von den Thiesifchen Geschwistern in puncto maternorum gemach¬
ten Prätensi , als auch anderntheils und überhaupt wegen der etwanigen übri¬
gen Paßivorum weyl. CommißariumThies ein liquidum zu treffen, mithin fest
zu setzen , ob Eingangs gedachteSaltz -Vewrdnete ihre über zc-OoRthl . judicat -
mäßig sich belaufende Forderungganz oder zum Theil zu erhalten vermögen. AlS
werdm alle und jede , welche an weyl- Commißarium Thies und dessen Nach¬
laß , einige Ansprüche und Forderungen haben , auf den Dienstag nach dem er¬
sten Advent , wird seyn der Lte Decemb a. c . zum iten , 2ten und zten male
peremtorie Kraft dieses citiret und vorgeladen, bestimtenTages früh um 12 Uhr
auf hiesiger König!, und Churfürstl. Justitz' CanMy entweder in Person , oder



durch genugsam Bevollmächtigte zu erscheinen , und sodann ihre in Händen ha¬
bende Documenta und Ansprüche , sie rühren her aus welchem Fundament sie
wollen , gebührendermassen zu prvduciren , und zu liquidirey , mit der Cvmmi-

Mion , daß diejenigen , welche im gedachten Termins nicht erscheinen , nach¬

her weiter nicht gehöret , sondern damit abgewiesen , und präcludiret werden

sollen Uebrigens '
.wird denen Creditoribus nachgelassen, ante Termimim li-

quidationts ein tüchtiges Subjectum zum Curmore bonorum in Vorschlag

zu bringen. Uhrkundlich des hierunter gelegten König !, und Churfürstl. Can -

zelley-Jnsiegels und der gewöhnlichen Unterschrift. Geben Hannover den tten
<L>ept. » ?bo. v . Qrube.

kape.
Mnu in der Valvations - Tabelle welche der den 4teu dieses wegen der neuen geringhaltigen

' ^ Münzen emanirten Verordnung angeleget ist, die König ! , Preußische Herzoglich Braun¬

schweigische und Mecklenburgische , in den Jahren 17,0 dis 16; ? geprägte ein uttl Stu -

- cke nicht befindlich seyn ; So wird dem Publica hiemit bekannt gemgchet , daß sokhane

s groten Stücke den halb « Werth , der in besagter Tabelle von Nutn . 48 bis ; ; ünd

ferner von Num . ; 8 bis 70 angeführten 12 grotett Stücke enthalten , folglich zu ; ein

halben groten , die Mecklenburgische von 1756 und 1717 aber zu 5 grol angenommen wer¬

den sollen . Worunter gleichwohl die daselbst bey Num . 4 >. bemerkte Mfcklenburg -Schwe »

»mische,6 groten oderein ratetStücke von 1754 nicht zu verstehen feyn . Oldenburg ep

Cancellaria den 11. September 1760 .
« . ES hat Herrmann Gerhard Eilers obtrliche Erlaubnis erhalten , am 25 . dieses Monaths Sept .

aufdemGuthe Drielacke - « Stück Bäume , öffentlich an die meistbietende verkaufen zu lasten .

7 . Es soll das , von Ebierd Leffers , zu Astede , an Johann Lörmann , verkauffte - und zwischen die «

sem und Johann Bruns streitige Haus , auf des verlierenden Theils Schaden und Kosten ,

den i4te » Oet , a . cinGerd BrunckrnHaufe , zu Astede , an den meistbietenden verkauft

werden . Den iz . Oet . a . c. ist die Angabe beym Neuenburgischen Landgericht . >

8. ES hat Johann Aries , sein von seinem sek. Vater geerbtes , beym Stollhammer-Deich belesene«
Köter -Haus , cum pertinentiis , an Hinrich Witdecker verkaufst . Den 27 . Oet . a . k.

ist die Angabe beym Oevelgönnischen Landgericht .

» > Et hat Johann Röbcken , seine von wcyl . Georg Erdmann Frcnsdorffs Erben gekaufte , aufn Esens .

Hammer Groden , Rvthenkircher Vogtey , belegene Hosstelle , mit ppt . 26 Jück Landes ,

an Hinrich Gerdcs verkaufst ; letztere aber sothane Hofstelle an seinen Schwiegervater Gerd

Schlichting , Addicks Sohn , hinwiederum überlasten . Die Angabe iß den 27 . Oct . a . c.

beym Oevelgönnischen Landgericht .

»» . Es wird hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die nöthig befundene Reparatione «

der ausser dem heil . Geistthoe bey Werner Müllers Garten und bey der Lehmkuhlen be-

legenen Wege , soweit solche abfeiten der Stadt besorget werden müssen , Äervrdmmgs «

und Herkommensmäßig , auf Kosten der hiesigen Fuhrleute und der beykvmmenden Land -

Interessenten , am 18. dieses , Vormittags , auf hiesigem Rathhause , öffentlich an , de«

mindestsodernden atssgcdungen werden sollen ; Wobey jedoch besagten Fuhrleuten imS Laut »

Interessenten ftey gelassen wird , vor oder tu solchem Termmo sich zu erklären , ob sie

etwan diese Wege daselbst zu mache « , sich entschlieffe » wollen ; lviedrigenfalls mit vbde .

meldter Ausdingung sodann verfahren werden solle .
Decretum Oldenburg in Curia , den i i . Sevt . 176s .

Bürgermeister und Rach hieielbst .

» . Es wird hiemit zu Jedermanns Wissenschafft gebracht, daß zuMederververheurung nachstehender
Pachkstücke , deren Heuerjahren resperkive mit Ende dieses , and aufOstern künftigen Jah¬

res zu Ende gehen , als : 1) des Raths - Kellers , 2) des von OllmannKüpcker jetzt be»

wohnten Hauses auf dem Stau , ;) deß von Claus Wierins rnletzt bewohnt gewesenen.



Stich aus dem Stau belegrnenHaiiseS, jlmd 4) Lek Mittlern Ktabts - Bleche , daselbst
samt Wohnhaus undPerkinentien , ein neuer Terminus auf dendieses , Vormittags
auf hiesigem Rathhause hiemit angesetzet werde , alsdann die Liebhadere nach Gefallen tre¬
ten und^des Zuschlags gewärtigen können. Decretlim Oldenburg in Luna , den Ute»
Septemb . Bürgermeister nne Rath hieftlbst.

rr . Es wich Hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht Laß zum öffentlichen VerkauF der Ägehen,
den beyden Stadts - Rinder ein neuer Terminus aus den - 8 . dieses, Dormitags auf den»
Rachhause hieftlbst angesctztt worden , alsdemi sich die Liebhabere einfinden , und nach
Gefallen Mieten , und sofort den Zuschlag - ewärttgen können . Decretum Oldenburg u,
Curia , den n . Sept . 1760 . Dürgernretster und Rach hieftlbst.

r ; . Es wiid hiemit zu Jedermanns Wiffenschafft gebracht , daß der hiesige Knopfmacher Bonaven-
tura Heuer Junior , das in der Hmtern -Wühlenstcaffen hiefeldst belesene , vor deine weich
der Hebammen Weyers zuständige Haus von dem Schornsteinfeger- Meister Carl Hiiirich
Richter Erb- und Eigenthümlichan fich gekauffet habe , und daß diejenigen , sodarar, ei¬
eren An- oder Beyspruch zu haben vermeinen , sich damit am - 8. Oct. g , c . des Straft
des ewigen Stillschweigens Hieselbst m Curia gehörig anzugeben schuldig fty» solle«.

Decretum Oldenburg in Curia , den >z . Sept . 1760.
Bürgermeister und Rath hiMbK . !

ri . Bremer Geld - Cours . ?Gute ^ Stücke gegen Gol- > 5 proc . Klein Geld schlechter als Gold zL
prottnt.

m Bremer GetreyDe - Preise
Weihen Offseschek - 90 9 ; in Gold sH aber weiffer - - - zs in Gold
Rocken getrockneter . 5? 54 in Gold schwarz. », bunter - r ? - eg m Gold»Gerste» Ostftlesischer Winker «s 88 ln Silbers . '

!V. Privatsachett .
L.Weyl . Dirrk Tristsdten Senior Erben find entschlossen, das zur Bracke amDeüch stehendesWohnhaus ,am L7- Sept . ln der Fra« Witwe Bodeckcrii Haus zur Bracke öffentlich wieder der»heuren zu lassen . Können also die Liebhaber sich daselbst um r Uhr Nachmittags emfin-

den und »ach Gefallen heuren .
s . Es hat der Schuljurat Jürgen Bonckfto in der Abbehauser Hören ico Rthlr . Schni - Capital,auf den >len Nov . diesesIahrs zinsbar zu belegen . Wer solche verlanget, kan sie gegenhinlänglicher Sicherheit m Empfang nehmen .
I . W« belieben hat, das vormahlige Oetkensch: , itzo von dem Herrn Etats -Rath von Varendorfbeuerlich bewohnte Haus , an Lern Markt Hieselbst belegen , Eigenthümlich an sich zKkauffen , der wolle sich bey dem Herrn Canzeley - Rath und Eyiiöico von Halem zn Ol¬denburg vor Lea 27. dieses Monaths melLen .
4 . Dtk MauermeisterConrad Büsing zur Osternburg verlanget einen lleichenstein ans r Gräber. Wer

dergleichen abstehen will , wolle sich je eher je lieber bey ihm melden.
§ . Johann Heye ln Oldenkenbrvck Vormund skr weyl . Hinrich Lürscn Kinvcr dritter Ehe , hak

5 bis FcxrLthlr . von seiner Pupillen Gelder, entweder gegen OlMatisnes , oder aufWechsel gegen leidliche Zinftn zu belegen . Dem LamitIedienck , kan sich bey ihm mei¬den und solche entweder überhaupt, oder in kleinen Posten so gleich in Empfang nehmen.6 . ES verlanget jemaird aufm Lande einen tüchtigen Lehrmeister zur Jugend im Hause- gegen billi¬ges Salamim . Der dazu sich bequem befindet, wolle fich in Zeiten, bey dem Herrn PsstonWichmann zum Seefeide melden .
7. Johann Diden zu Ammckhausen bey Seffersen hat ,2 Stücke blauschimmkiche r jährige Ochsen Mverkauffen . Die Liebhaber wolle» sich je eher je lieber bey ihm cinfinden und accor-direo. . .
8. Es wird ein Pvttbacker öder Pöttger Geselle gesuchet , der gute Arbeit machet , sollt: sich jemand

finden der Lust dazu hätte , kann er sich bey dem Verfasser dieses melden und nähern Der
scheid gewärtigen.

(Hiehey die Verordnung nebst Valvations - Tabelle und noch eme Verordnung als eineBeylagc)
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